
Schulsport in Kärnten 2004–2005

FUSSBALL
Landesreferent VD Albert Ulrich, VS 7, Völkermarkt

u 55

214 VOLKSSCHULMANNSCHAFTEN
nahmen heuer am 12. Raiffeisen Fußball Volks-

schulcup teil. Neben rund 30 reinen Mädchen-

mannschaften beteiligten sich erstmals auch Ostti-

roler Schulmannschaften am Nachwuchscup.

In 15 Bezirksfinali qualifizierten sich die Besten

fürs Finale in Feldkirchen. Prominenter „Daumen-

drücker“ war Andy Herzog.

Mehr als 4000 Spiele, 8200 Tore und über 18000

Teilnehmer. Das ist die beeindruckende Bilanz von

12 Saisonen des Raiffeisen Fußball Volksschulcup.

Er ist damit der größte Schulsportwettbewerb des

Landes.

Seit Anfang Mai kämpften die Teilnehmer in Vor-

ausscheidungen und Bezirksfinali um den Einzug in

die Endrundenspiele.

Fußballnachwuchs
im Kommen

Andy Herzog mit

dem Sieger und

FI Mag. Macher-

Meyenburg und

Stadtrat Ing. Jür-

gen Mainhard
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Die 15 Bezirkssieger und der Zweite des Veranstal-

terbezirkes, das sind 12 Knaben- und 4 Mädchen-

mannschaften, traten zum Schluß im Schulsport-

zentrum Feldkirchen um den Cuptitel an. 

NACHWUCHSFUßBALL
AUF HOHEM NIVEAU
Bei den Finalspielen zeigten die jungen Nach-

wuchsspielerInnen der Kärntner Volksschulen Fuß-

ball auf hohem Niveau.

„Obwohl bei der Anzahl der Volksschulklassen ein

Rückgang zu verzeichnen ist, nahmen heuer, und

das ist ein neuer Rekord, insgesamt 214 Kärntner

Mannschaften teil.

Erstmals spielten auch Osttiroler Schulmannschaf-

ten mit!“, so der Gesamtkoordinator des Cups und

ARGE-Leiter Fußball an Volksschulen, Dir. Albert

Ulrich.

Begeisterte

Zuseher

Landesreferent

VD Albert Ulrich

und KFV-Präsi-

dent Dr. Thomas

Partl (v.l.)
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Knabensieger

VS Völkermarkt

SPANNUNG BIS ZUM SCHLUSS
Schon in den Vorrundenspielen wurde um jeden

Ball gekämpft.

Jede Mannschaft wollte ihre Vorrundengruppe

gewinnen, um die beste Ausgangssituation für die

Finalspiele zu erreichen.

Das packende Finale bei den Burschen gewann die

VS 1 Völkermarkt gegen die VS 1 Wolfsberg nach

einem 0:0 mit 6:5 im Siebenmeterschießen.

Bei den Mädchen setzte sich die VS Kötschach als

Punktesieger gegen die VS St. Thomas a.Z. durch.

Die Siegerehrung nahm neben anderen der neue

Raiffeisen Clubchef Mag. Harald Kollmann vor.

„Ziel des Raiffeisen Club ist es unter anderem, im

Rahmen der Schulsportförderung die Schüler zu

mehr Bewegung zu bringen. Auch das Engagement

der Pädagogen ist absolut lobenswert und krönt

den tollen Erfolg des Raiffeisen-Volksschulcups“,

so Kollmann begeistert bei der Siegerehrung. 

Mädchensieger –

VS Kötschach-

Mauthen

Rassige Szenen

bei den Mädchen
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TOLLES RAHMENPROGRAMM
Neben ausgezeichneten sportlichen Leistungen

begeisterte auch ein unterhaltsames Rahmenpro-

gramm. Richtig rund ging es bei den Fesselstarts

des Raiffeisenballons von „Luftbaron“ Hubert

Kusternigg. Aber auch die Showeinlage der Sport-

hauptschule Feldkirchen löste bei den Fanscharen

wahre Begeisterungsstürme aus. 

Knaben: Mädchen:

1. VS Völkermarkt 1 VS Kötschach

2. VS Wolfsberg 1 VS St. Thomas a. Z.

3. VS Feistritz Drau VS Altersberg

4. VS Villach 6 Auen VS 5 Villach St. Martin

5. VS Klagenfurt 6 Westschule

6. VS Gundersheim

7. VS Feldkirchen 3

8. VS Radenthein

9. VS Moosburg

10. VS Liebenfels

11. VS Sillian

12. VS Feldkirchen 2

Endergebnis Volksschulcup 2005

Attraktives

Rahmen-

programm mit

Andy Herzog und

der Akrobatik-

gruppe mit Kolle-

gin Adler-Wiegele

„Elferkrimi“


